
60. INT Moto Cross Amriswil 2022 
 

Nach nun zwei Jahren ohne Moto Cross bzw. ohne Zuschauer kann das traditionsreiche Internationale 
Moto- Cross Amriswil am 24./ 25. September 2022 wieder durchgeführt werden, und wie: 
Jubiläumsjahr 60 Jahre, Europameisterschaft Seitenwagen, diverse Nationale Klassen, Jugendklassen 
sowie drei Oldtimerklassen. 

Mit dem Europameisterschaftslauf Seitenwagen ist dieses Jahr ein Highlight in Amriswil. In der 
Europameisterschaft Jahresrangliste steht das Schweizer Gespann Fabian Hofmann/ Marius Strauss 
mit der Startnummer 41 mit 37 Punkten Rückstand auf Platz zwei. Da in Amriswil das letzte Rennen 
der Saison ansteht und 180 Punkte in 3 Läufen zu vergeben sind, können die Schweizer den 
Europameistertitel vor heimischem Publikum erringen. Die ersten sechs Gespanne nebst dem 
Schweizer Gespann auf Platz zwei stammen alle aus Holland. Daher heisst es am Wochenende Schweiz 
vs. Holland. 

Marius Stauss Passagier des Schweizer Gespanns fährt seit 26 Jahren Moto- Cross bzw. Seitenwagen. 
In den 26 Jahren konnte er einige Titel erringen, zB.: 5- Schweizermeisterschaftstitel, mehrere 
Podestplätze in der Europameisterschaft. Nun seit drei Jahren fährt er als Passagier mit Fabian 
Hofmann. Diese Saison fuhr man nicht nur Schweizer Meisterschaft sondern auch Deutsche- sowie 
Weltmeisterschaft. In der Schweizermeisterschaft steht man ebenfalls auf Platz zwei, dort ist der Titel 
auch noch möglich. 

Hofmann/ Strauss freut sich beim Heimrennen auf Zahlreiche Unterstützung durch Fans, Sponsoren 
und Zuschauer. Man hofft auf einen Idealen Tag mit Interessanten drei Europameisterschaftsläufen. 
Die Strecke in Amriswil ist dem Schweizer Gespann sehr vertraut, was als Vorteil ansehen kann. 
Trotzdem Spricht Marius Strauss davon, dass man ohne Druck fahren kann, dennoch alles versuchen 
wird um den Europameisterschaft Titel zu gewinnen. 

Hofmann/ Strauss möchte sich in diesem Sinne bei Familien, Sponsoren, Fans für die Unterstützung 
herzlich bedanken. An den Ruhestand und Abschied vom Motocross Sport denkt man hingegen noch 
überhaupt nicht, man will dann eventuell auch Oldtimerseitenwagen fahren. 

Am Europameisterschaftslauf sind jedoch noch weitere Schweizer- Gespanne im Einsatz. Besonders 
freut es den AMCO (Auto- Motorsportclub Oberthurgau) das die zwei Jungen Clubgespanne 
Käser/Käser am Europameisterschaftslauf teilnehmen dürfen. Trotz der Internationalen Regelung, 
dass Fahrer/ Passagier bei Europameisterschaftsläufen älter als 16 Jahre sein müssen, dürfen die 
Gespanne Nevio Käser (13)/ Jano Käser (11) sowie Remo Käser (15)/ Luca Käser (13) in Amriswil mit 
einer Sonderbewilligung starten. 

 


